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• In der Ruhe liegt die Kraft 

Kinder brauchen Bewegung, aber Kinder 
brauchen auch Ruhe. Über Bewegung 
setzen sich die Kinder aktiv mit ihrer 
Umwelt auseinander und lernen ihre 
Gesetzmäßigkeiten kennen. Aber neben 
dem aktiven Handeln ist es wichtig, dass 
die Kinder sich mit der Ruhe, dem Inne­
halten, dem Wahrnehmen und dem Be­
wusstwerden auseinandersetzen. 
Wir - die Bären­
gruppe der Ta­
geseinrichtung für 
Kinder „Im Vier­
tel" - haben für die 
Grundbedürfnisse 
Ruhe und Bewe­
gung Raum und 
Zeit geschaffen, 
um diese ausreichend zu berücksichti­
gen. In den letzten Wochen vor den 
Sommerferien drehte sich bei uns alles 
um das Thema „taktile (fühlen) Körper­
erfahrung". Mit Ruheritualen und Ent­
spannungsübungen beim Lesen von 
Geschichten, Massieren und Hören von 
Musik sind die Kinder in das Thema 
eingestiegen. Durch das „Matschen" mit 
Kleister, Sand, Sägemehl und Fingerfar­
be mit Händen und Füßen haben die 
Kinder ihren Tastsinn geschult. In Fühl­
kästen konnten die Jungen und Mädchen 
verschiedene Oberflächenbeschaffenhei­

ten mit den Hän­
den erfassen. 
Fühlbretter mit 
den unterschied­
lichsten Struktu­
ren schärften den 
Tastsinn der 
Füße. 
Die Tiefenent­
spannung lernten 
die Kinder durch 

ein Angebot aus Borgholzhausen ken­
nen. Auf einem großen Stoffdelfin konn­
ten es sich die Kinder zunächst bequem 
machen. Über Kopfhörer bekamen die 
Jungen und Mädchen leise Entspan­
nungsmusik zu hören. Eine Brille sorgte 
für angenehme Lichteffekte. Diese Me­
thode kann im Idealfall zu mehr Ausge­
glichenheit und Konzentration führen. 
Damit die Kinder ihrem Bewegungs­
drang nachgehen konnten, eroberten wir 
gemeinsam mit den Eltern und Ge­
schwistern den Barfuß-Park in Lienen. 
Für die taktile Erfahrung des gesamten 
Körpers konnten die Kinder in der Turn­
halle auf Weichbodenmatten mit Rasier­
schaum spielen und sich damit einreiben. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Ausflug 
zum Therapiezentrum Westerheide in 
Versmold-Loxten. Hier konnten sich die 
Kinder ihren Körper mit Creme einrei­
ben und kleine Hügel hinunterrutschen. 

Das bewusste Erleben von Bewegung, 
Aktivität und Dynamik und die Ruhe, 
Stille und Entspannung hat den Kindern 
geholfen, sich in bestimmten Situation~n 
besser konzentrieren zu können. Die 
Kinder sind mit unserer Unterstützung 
besser in der Lage, durch mehr Selbst­
kontrolle eine Balance von Ruhe und 
Bewegung zu erreichen. 

Das Team der KiTa „Im Viertel" 
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